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Woche in, Brandeis-Theatcr- .

Ton., Frei., Sa. N. Sa. Mai. -
nnt. Auspizien d. Tangier Temple

Lokalzeitung Arab Patrol
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reservieren bei einem Preiszuschlag

.....

4 komplette nd grosiartigc Borführnnge der

SAN

CAR10

Sinhnndert Mitglieder Brillnntrr (hor von 40 Traditionelle ß
und kostbare szenische Einrichtung Vollständiges

rand Opera Orchester ß

Zwanzig -- Weltberuhmta grosse Opsrn-Sfern- e Zvanzig

Repertoire:
Tonnrrstag A'da -
Freitag ll.igoletto ?

amotag nachmittag cia di Lammermoor

Camstag alirud

Kursus Billette $1, berechtigen Käufer für irgend eine oder

alle vier Vorstellungen Sitze zu
von 10c bis 75c per Oper. '

Billette zu haben von Samstag, den 22. Jan, ab, an der ß

ryor, oial eiaiazrsiener.
-- Kasse des Auditoriums.
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Berlin, 24. Jan. (ftnnfeiibmchü
Tas deutsche Hauptquartier macht

hrntk folgendes bekannt:
Mstfront Lebhafte Artillerie,

und Alicgrrkämpfe find z derzeich

neu. Ein feindliches Luftschiffge
schwader beschoß Metz. Tie bischöf-lich- t

Wohnung und ein Hans nahe
einem Hospital wurden beschädigt.

Zwei Zivilisten würd? getötet und
acht andere verletzt. Ein feindliches

Flugzeug wurde herabgeschossen und
dessen Insassen getötet.

Teutsche Flieger haben hinter der
feindlichen Iront befindliche Bahn
Höfe und Baracken beschossen. In
den Luftkämpfen haben die Tet
scheu die Oberhand behalte.

Ostftont Ein russischer Eisen

bahnzng bei Tünaburg wurde von
unserer Artillerie in Brand geschos
scn.

Balkan?ront Monastir wurde
von feindliche Flugzeuge beschos-

sen? mehrere Personen käme ums
Lebe.

'Nnssen liegen"
umierdrossen weiter!

Anwesenheit von 50,000 deutschen

Truppen in Äonstantinovel
macheu ihnen aber Torgc.

Petrograd, 24. Jan. Hier wird

gemeldet, daß die Türke in der
Nähe von Erserum, Kaukasus, aus
einer 50 Meile weiten Front (an
fänglich faselten sie von einer 100
Meile Front) geschlagen sind und
Hals über Stopf davonlanfcu. Es
heißt hier, daß ',0,000 Mann deut-sche- r

Truppen in Konstantinopcl ein-

getroffen sind, nm gegen die Russen
nach dem Kaukasus gesandt z wer-

den. (Taun Moskowiter wehr Tich!)

ZZrancrcicn werden
nicht prozessiert!

Türfen direkt in Äansas ihr Pro-

dukt nicht verkaufen, können
aber Aufträge ausführen.

Topeka, Äas., 24. Jan. Tas
von dem Staatsgencralanwalt gegen
Brauerribcsitzer vou anias Üttti bc

antragt? Strafverfahren ist auf Ber

anlassnng der beiderseitige Recht

au walte niedergeschlagen wordr.
Te Brauern ist nicht gestattet, ihr
Produkt iu Äansas direkt zn veo

kaufe, könne aber bona fide Ans
tröge entgegen nehmen und durch
die Bahn ausführen lasse.

Lnnflng und
der ..Mfla'alk!

Washington, 24. Jan. Bis jetzt
lit hier onull noch nichts bekannt,
daß die türkische Regierung die Ber- -

antwortuug für den IZutergang der
Persia" übernommen hat. Staatss-

ekretär Lansing hat den amerikanis-

chen Botschafter in Konstantinopel
aiigewieseu, vo der türkischen Re

gierung Wege dieses Eierüchtes

Aufflärung zu erlangen.

Stürzte iu deu Tod.
Chicago, 24. Jan. Tie Steno

graphin Minnie Werner sprang oder
stürzte aus dem 16. Stockwerk des
Transportatioas-ttcbäudc- s, schlug
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A Practical Book oReal Valut
CONTAINS FIVE BIO DEPARTMENT3 on the Sub-

jects of: M;dieal, , Household, Farmer and Sfnckmao,
41, ., A i .,1 1 .. ., ,' r, . . . .

Mtldnlsche8lcrKclwss

Sonntag nachmittag fand die Iah
resversaiiliuliliig der zur Nebraola
Plattdiitschen Sterbeknss' gehörigen
Mitglieder im Teutschen Hause statt.
Tai Protokoll der levtjährigen Ok

lieral.'eisammlnng sowie die mouat'
liiifeii Protokolle über die Äorsland
perfoiiiiiiluiiiiat wurden im Wort-

laut angenommen. An dem jorg
fältig zusammengestellteit Bericht
des ,inanz-Setretar- s crgit't sich, bau
während des veraaiigeue wahres
&HW an die Hintcrölicdrnen

Mitglieder ausbezalilt wur-

den: $11' wurden für Prämien be-

zahlt. Tas Gesamtvcrinögeil be

ziffert sich auf $1!,870.11; da die

terbelasse 7,24 Mitglieder zählt,
;'.2 inclir wie zu derselben Zeitperi- -

ode des Vorjahres, entfällt auf jedes

Mitglied die Summe von U.Vb
Tas ittan;-!omite- e berichtete, daß
eö die Blicher des ,uanzetrelars
und des Schavmeifters geprüft und
in Hefter Ordnung befunden habe.

Tie Empfehlung, neue Mitglieds-Zertifikat- e

aniertigen zulassen, wnr-d- e

gutgekeise. Ein von Cnld
Sieh eingereichtes Schreiben, in wel.
chein der Borschlag gemacht wird,
ein Altenheim für alleinstehende de- -

jährte Mitglieder zu errichten, fand
lebhaiten Ant lang, und e: wurde be

schlössen .dem Omaha Plattdütschen
Beree die Angelegeulieil mit der

Enipfeliluna u unterbreiten, die

Sacke in ishih m brinaen. Man
kann schon jevt mit zieinlicher Be

smuimheit sagen, dafz sich der Plan
venvirklichi'n wird,

Tie auszuzahlende Summe de?

Sterbegeldes wurde wiederuin auf
$500 feslgefeyt--

, es wurde besckloj- -

sen, jedem, der der Sterbelasie neue

Mitglieder zivübvi, eine Prämie
von 82 pro Mitglied zu gewähren.

Tie alten Beamten wurden alle
cinsliinmia wiedergewählt. Es sind

dieses : Präsident, 5rnri, Schröder:
Bize Präsident, Frank Hnmpert:
Setretär, P. E. Schröder: Finanz.
Sekretär, Henry Rode'nburg: Schcir-uicistc- r.

Jakob Bastian; Mitglied
des Finanz Komitees. Wm. Bob.
Auf Wunsch des Präsidenten setzte

Herr Wm. Bmt die Beamten in ibre
resp. Aemter ein. Tie Lion Bond-in-

Co. wird die statutenmäßig vor-

geschriebenen Bürgschaften stellen.

Äuk Anirng des verrn veurn
Rodln wurde dem Vorstand für des

sen treue Pflichterfüllung der Tank
der Mitglieder dadurch zuteil, da
sie sich alle von ibren cfeen erhoben.
hierauf erfolgte Vertagung.

'

Kleine Lokalnachrichtcn!
Tie Lrkrankuaen an Schar-lac- h

nelmieu noch immer in bedenk-liche- r

Weise zu. Sonntag wurden
wieder vier Tode?sälle, durch char

lach hervorgerufen, berichtet. Haupt,
fächlich haben viele Ertrankungen
ihre Ursache darin, dasz die Quaran-
täne Vorschriften nicht streng befolgt
werden.

A. L. Mahler, Präsident der

Union Paciric Eifenbahii, nurzte
Sonntag Vormittag beim Schütt-schuhlaufe-

im Miller Park so im
glücklich, daß er in halb bewußtlosem
Zustand in das Jmniani'cl Hospital
überführt werden nius;te. Man be-

fürchtet, das; er eine Gehirnerschüt-

terung davongetragen hat.
Ter Arbeiter Jack Wcighneight

wurde Touiltag eingelocht, weil er
in der Trunkenheit seine Frau und
Kinder niit dem Tode bedrohte und
mit einem Rasiermesser auf sie Ios

ging.
Auf ein Aolicferungs.Automo-bi- l

der EmersonWaschanstalt schwang
sich Samstag Abend ein frecher Bur
sche, nahm ziviichen dem Lenker und

Zwang sie dann mit vorgehaltenem
Revolver zur Herausgabe ihres ttel
des. Ter Lenker Harry B. 0ordon
büs)te $27.05 ein und sein Helfer
Km. Kerkie ?0.U0.

Tie Stallung im Hause 1731
Howard Str. wurde Sonntag nacht
nebst darin befindlichem Automobil
und Fuhnuerk ein Raub der Flam-
men.

Tas anr Sonntag im Audito
rimii veranstaltete zweite populäre
Konzert erfreute sich eines ausgezeich.
neten Besuchs und errang großen
Beifall. ,

Theodore L. Ringwalt, Prä
fident des Tierfchutzvereins von Nc-

braska, ist am Sonntag einem Herz-
leiden erlegen. Ter Bemorbene war
näher Vorsitzer der, städtischen Biblia-thek'Bedör-

und nahm in der Stadt
eine sehr geachtete Stellung ein.

Emil Seidel, der frühere so

zialistische Bürgermeister von Mil-ivanle- e.

hielt Sonntag Abend in der
sozial isleu .Halle einen Vorirag ge

gen das Mililärt'rogramnl der Re

giernng. Er erklärte, die richtige
Bereilschajt beruhe darin, 'das: für
die arbeitende Bevölkerung genügend
Zorge getragen werde, wie es in
Temjchland geschähe.

Milion Stewart wurde Sonn
tag nackt, dabei abgesagt, wie er in
die Wirtschan vou Patric Hannigan
in Sud'On-ah- a einen, Einbruch ver-übt- e

und rouiPt erggelocht.

?katTnrikr unter den. Auspizien
des Omaha Musikurreins ein

schöner Erfolg.

Eine grobartige Idee war es vou
dem Vorstand des Omaha Musik-Verein- s,

die Wenzelritter z einem
Tonrnier einzuladen, iu iivlchent sie

gl gen festig ihre Kräfte Hiessen

konnte, lind wenn es auch öekannt-lic- h

vom edlen Skatspiel lieistt ..man-
cher lernt's nie", so waren doch ge-

stern eine s.anze Anzahl Meister
vom Fach anwesend, die e sebr gilt
und gründlich gelernt hatten. Im
ganzen hatten sich 7H Weneli'itter
eingefunden, von denen 7 aus 2ml).

er, t aiu West Point, je einer aus
Vlattsiuouth und Cbieago, vou

Mannin, Ja,. 5 von Tenniso, Ja.,
und der Nest aus Oiualm stammten.

Ten ersten Preis, S27, für 17

Spiele erbielt P. Otto

Wagner von hier: den zweiten Preis
!: (570 Punkte) errang Otto

Cltcn von hier: den dritten Preis,
$10, .sxTiit. Maiergerdt, 'st Point.
Schivpensola gegen Vier, Schneider.
Je 5 erhielten !nhl, Manning.

gewonnene Spiele, Vmiktc:
tio Sieiiissen, Omaba. 7,(18 Punkte ;

Emil WurI, Plalismonth. höchstes

?oiel, HO Punkte: Leo 'Benning.
Hosen, Omaha, renzsolo o,e vier,
Schneider. W Punkte, und M. T.
Hüttlmaier, Omal'a, 1'i gewonnene
Spiele, :: Punkte. Ten 0. Breis,
$1, trug A. D. Tiels. Scribner,
orand obiie vier, 7,:;0 Punkte, da
von: den 10. Vrei?. $1, Jul.
?rei:schke, Oinaha. Eckstein Solo
obne vier, Schneider: den 11. Preis,
$2, O. W. Schäffer. Omaha, 14

Spiele, 7,:! Punkte: und
den 12. Preis wiirt) Lehmann,
Omaha, 155 Punkte.

Jul. Treitfchke fnngiei-t- e als Skat-ineiue- r.

Tie Prei?verteisng fand
abends 7'ACi statt, worauf Präsident
Robert Ltrehlow eine Ansprache
hielt. Nachdem dann noch drei Lie-d- er

vorgetragen und groszen Beifall

gefunden, lud die Musik die Amve

senden zum Tanze ein, wozu sie sich

denn auch nickt lange nötigen ließen.
'?llle amüsierten sich noch anf's beste

bis zu: vorgerückten Stunde.

Pcrsonnlic.
Bei der Familie George Muench.

Ml 7 siidl. 10. Ztr., hat sich der
Storch mit einem zehnpfündigen
Knaben eingestellt, Mutter und
Solm befinden sich wohlauf, und
der Bater glänzt über deu Erstge
borenen über das ganze Gesicht vor
Freuden.

Bauunternehmer vcrr Albert

Borgmami, d?r sich in einem So-sp'ia- l

einer Operation , unterzieheii
loen musztc, in wieder soweit her-

gestellt, das: er das Hospital ver.
lassen konnte.

Herr Chas. EggersS, ,lapellinei
stcr der Kapelle des Teutschen Hau-jc-

ist so schwer erkrankt, daß sein?

Ueberführung nach dem St. Joseph
Howital notwendig wurde.

Herr Bin xönigsbrügge. der
schwer erkrankt war. befindet sich

auf betn Böge der Besserung, was
seine vielen Freunde mit Freuden
vernehmen werden.

Hermann Säicisfkr's Beerdigung.
Tis Beerdigung des am Frei

tag dahiiigesclieoenen Hermann E.
Schät'cr findet am Mittivoch den

2i, Januar, nockmiltags 2 Uhr vom

Trauerkause, V.v.'J Süd 28. Str..
üus auf dem aurell Hill Friedhofe
statt.

Zur letzten :fkukje bestattet.
Unter zahlreiä r Beteiligung fand

Samstag Nachn .tag das Leichen-begängn- is

des Herrn
John W. Brandt statt. Fast olle
deutschen Pioniere vou Tniaha imd

Umgegend erwiesest dem Verstorbenen
die letzte Ehre. Sie haben einen gu-

ten Mann begraben"; möge die Erde
ihm leicht fein.

Selbstmord.
Ter John Sanders

seid beging Zanmag in seinem Heim,
1722 Süd 10. Ztr., wabrscheinlich

in einem Zustande plötzlicher geisti

ger lluinachtmig, Selbstmord, indem
er sich die Ktehle mit einem Rasisr- -

nieiser durch'chnitt. Ter Vernordene
wohnte seit in Oinaha nild
war Mitglied des Teutschen Landwehr-

-Vereins. Er hinterläßt aiißer
der attiu noch eine Adoptiotochter.
Tie Beerdigung findet Tienstag
nachm. 2 llhi voin Trancrhanse aus
statt.

Ter Geschäftsführer des Elk
Hotels beklagt sich, dasz einer seiner
Angestellten französischen Abschied

und dabei aus Versehen

$85, bie nicht sein waren, mitgehen
b.iest.'

. Merktberichte.

Siid Lmaha, 21. Januar.
Rindvieh :a,fmr 8,200.

Beef stiere. Markt langsam, 10
iiiederiger.

Jährlinge, gute bis beste 8.50
0,(10. ,

- Lianltch gtite iiiz gntll Z6.75- --

sicittia.i.ivijo auu luiCT -

U--4 ixtpa. fortnulas. rüles. tables.
tlstics and abundance of goed
guarantee to reiund money js

Saloniki, 24.Ja. Hier ficifit

rs, daß eine an 45 französischen

Äeraplanrn bestehende Lnftflotte über
Monaskir zirkelte und zahlreiche
bomben hrrnbschleudrrtk. Vln dem

Bahnhof und den Baracken wurde

großer Schaden angerichtet. (Wie

gesagt, erfolgreich find nur die lng
,yuge der Alliierten, diejenigen der

rntralmächtk erreichen nicht; man

lese z. B. nur den englischen Bericht
über den jüngsten Luftangriff auf
London.)

Oesterreichisch'nngarische und fcitl

garische Stteitkräfte überrenne Al

banie: ihr Ziel ist Turaz,;o und

Avlona. Habe sie erst mal diese

beiden Hafenstädte in Besitz, dann ist

es ten Ententemächten möglich,

Trnxpe dort zu landen, um einen

Flankenangriff auf die Oesterreicher
und Bulgare z mache.

Kongreß wieder
in Lihung!

Washingtou, 24. Ja. Heute

Mittag trat der Senat nd da

Haus wieder in Tibung zufammeu.

Im Hause wurde die Debatte über
Verbesserung der Heerstraszen fort-

gesetzt. Das Tenatökomitee für
Angelegeuheiten beschäftig'

te sich mit der Bereitschaftofrage.

Immer noch der

eusitania"'Fall!

Washington. 24. Ja. er
dnitsche Botschafter von Bernstorff
hat heute die letzten Instruktionen
von seiner Regierung halte. ls

werden dieselben dem

5taatsTepartement noch heute un
terbreitet werden. Man glaubt in

hiesigen Regicrungskreisen, daß die

Angelegenheit nun cndgiltig erledigt
werde wird.

Präsident leistet sich

eine wassersasirt!

Washington, 24. Jan. Präsi-
dent Wilsu nebst (Gemahlin unter
nahmen auf der Regieruvgshacht ei-

ne' zweitägige Wasserfahrt, hat heute
bcr wieder seine Arbeiten aufge-

nommen. Er ist entschlossen, das
Bcreitschaftsprogramm im Kongreß
durchzusetzen.

Norris für direkte
Prasidenten-Masil- Z

Washintgon, 24. Jan. enator
Norris von Ncbraska reichte heute
im Senat eine Resolution ein, laut
welcher der Präsident und Vize-Präside- nt

der Ver. Staaten durch

direkte Polksabstimmung erwählt
werden sollen. Tas Elektoral-Äol-lcgük-

würde somit in Wegfall
kerate.

Der StraßenbahnF-reibrief- .

Der Stadtrat hat den Stadtan-
walt Larnbert migcwicsen. die

des Straßenbabn-Frei- .

bricfs genau zu prüfen. Terselbe
läuft in diesem Jahre aus und man-ch- e

glauben, daß dann das (iigenirm
der StrafzenbaHn Gesellschaft der
Stadt zufallen sollte. Nun ist jedoch
die Gesellschaft im Besitz dreier
Freiliricfe, die drei verschiedenen
Gesellschaften erteilt wurden, und
die sie sämtlich crworbm hat, wo-

durch die Frage eine sehr schwierige
ist.

Kouucu sich nicht drücke.
Washington, 24. Jan. Tas

Obergericht hat entschieden, das, Me

fcllschafte ans Aktie anderer 0iC'

scllschafte, die sie besitze, Steuern
bezahle muffen.

Musterbuch für alle Arten dou Häkeli
arbeiten.

Buch Nr. 1, wie unten gezeigt, ent!
bält Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen für olle Arten von
Filet Häkelarbeiten und Kreuz
jtichen. Jede Frau wetteifert, das
A.'eueste in Mustern zu bckcmrnen.

Machen Sie Häkelarbeit? Senden
Sie direkt für dieses Buch, welches

!as reichhaltigste und billigste Mu
verbuch ist. Es erreicht eher den

weck, als Bücker von 2550 Cts.
lieber 200 Mw? abgebildet.

,,,..., .... II.U. iil
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iT rutsche Kricgsbilder im Brandeis-Theate- r

von wuudcrbarer I
zlicalistik.

Seitens derjenigen, welche gestern
die deutschen iriebsbilder im I
Brandeis-Theate- ? besichtigt, herrscht

nur eine einzige Stimme deöobcS,
Atlgeinein hört mait das Urteil, dah

diese Bilder alles bisher (zeigte bei

weitem übertreffen. Tie Belagerung
und Einnahme Warschaus ist vou lBeginn bis Ende auf das genaueste
dargestellt. Man sieht, wie die Ar-tiller-

auf den noch unsichtbaren
Feind das Feuer eröffnet, wie die

Bedienungsmannschaften mit solcher

Nuhe und Sicherheit handeln, als
hantierten sie landwirtschaftliche Ma-schinc-

Tann crsckn-'ine- die Flie-

ger, und die Maschinengewehre
werden gegen sie gerichtet. Tas
Leben und Treiben, aber auch der
Tod in den Schützengräben werden

dargestellt. Tie ttrieger stehen be-

reit zum Angriff mit Handgranaten,
einer von ihnen wird von der Kugrl
getroffen und erhält die erste, Hilfe,
Tann siebt man die 80,000 .gefange-
nen. Runen vorbei marschieren.

Ebenso realistisch i't die blutige
Einnahme von Jlovo Oieorgiewsk

dargestellt, die zu den' glänzendsten
Äan'eutatcil des Krieges gehört.
Auch das Leben in Teutschland
wäsrend des Krieges, das Hospital
wcsen usw, findet eine äußerst leben-dig- c

Wiedergabe. Tie Bilder wer-

den von 1 Uhr mittags bis 11 Uhr
abends vorgeführt, ,nnd zwar diese

s,nnze Boche hindurch. Ter Ein
lriltspreis beträgt 25 Eents.

7.0.
Mittcl!i,äf:ige 5.756.50,
Heifers, Markt langsam, schwach,

10 niedriger.
Coril-gefüttert- e Beeves.
lAute bi teste)' schwere $8.25

8.75.
Mittelmäßige $7.538.10.
Ziemlich Me bis gute ,.50

.

Kühe. Markt Tanstfani, schwach, 10

niedriger.
Äute bis teste Kühe $5.75 6.50.
Ziemlich gute bis gute o,2o

5.75.
Miielmöwe $4.005.00.
05nte bis beste Heifers $ß,25 $7,
Ziemlich gute bis gute $5.25

5.75.
Mittelmäßige $4.005.00.

raSesütt. Kühe $5.506.50.
'

Gras-gefstt- t. Heiter? $ß,00 7.00
Stockcrs und Feeders, ll!arkt fest

Guts bis best? Feeders $6,Sü-7.05- .

Mittelmäßige $0.40-45.- 80.

Gewöhnlich? $5.506.40.
Gute bis beste Stockcrs $7.00

7.05.
Mittelmäßige $.857.00.
Oirwölmliche $5.500.85.
Stock Heifers $5.77 0.75.
Stock Kühe $1.750.25.
Stock 5lälber $0.507.50.

Sckwcine Zufuhr 12.300. Markt
510 höher.

Turchschnittspreis $7.157.25.
Höchster Preis $7.85.

Schafk-Zns- nk,r 7,000. Markt fest.

Lämmer S10.7s) 10.05.
Oiesült. Gestern Lämmer $10.00.
Lämmer $10.0510.75.
Jährlinge, gute bis biste $3.00

0,10.
Widder, gute bis beste $7.00

$7.00. '
Mutter,chate $.( hoch

stcr Preis der Saison.
ozeschorene Lämmer ?S.70.
Mencan Lämmer $10.00.

Chicago Marktbericht.
Rindvieh -- 5.,u!ir 210. Markt fest,

!0 niedriger.
Höch'tcr Preis $!.75.

Schweine j'.nfuhr 22M0. Merkt

geboten 5 Hölzer.

Tnrchschnitlsvreis !v7.80 7.05.
Höchner Preis $7.75.

Sckmfe -- .',fhr IH.oih). Markt 10

15 niedriger,

Äansas ttitg Marktbericht.
MiinbDtefi .afutir 18.000. Müift
langsam, sckitach, 10 niedriger,

.viitlic, Markt meistens 10 niedr
Stockers. Markt fest, stark.

älber, 2'!arkt fest.
Schweine ninlir 10,000. Markt
5 1 lwl'er.

Turchfchniiivpreis $7.05 7.15.
Höchst PteiS $7.55,

HOWTOGETIT
Preaent or Mail One Coupon like tb!s to the

Megeath Stationery Co.
1421 Farnara Street,

togetber with tbe eipenneV of dlstrlbution.
bonus ok 98 centa to pay sor ecnst

MAIL ORDERS If you deslre the book 8tit to you by
mall, all chaigoa prepald, add 7 centa wlthin 150 milea; 10
centa 15 to 300 mllos; 1B centa 300 to 600 miles; for
greater dlstance aak your postniaster araount to include
for three pounda.

Uni

"t

W-'-

LüyJi

Tor th eonvenlonce of th publtc, th publiher of
'Fi In One" bave arrangd wltb the Mgeath 8na,tionery
Co. to dlstrlUut thli valuabie boolt to all rijader of thl
papr. Tour order will be fUled promptly by tlii rellable
tore.

. n m srmrm-- m

Ulllll, ,,!,,, ill, ,I,l!U.l!,iI,IIl!l,Ii!IN

VÄIUABLE

COUPON
w W n!.- - rl r'

557Pa$es
lOQOSzctionsn20FlatesM

fii- - m
aiaucuiu. i uuuattiiun l,t SKK 4, i

auotations. hints. law, ,. ikÄ
advice. Ehrery boolc contains
not atlei'ied. j--

M

Omaha, Neb.

äU

Nr. 5. 01 !. 1

Nr. 6. 58 '.Öl
Weiszer Hafer

Scr. 2. 43 40 ,'
Standard Hafer Wi iVz
Nr. 3. 47 l. 18

Nr. 4. 47'447l2
leerste

Bcalzgerste 7075
Futtergcrstc 0007

Roggen
Nr. 2. 01-- 95
Nr. 3. 0391 ...

.Cansas City letreidemarkt.
5iansas City. 21. Jan. 1916.

Harter Weizen
Nr. 2. 122
Nr. 3. 120126 ,

Nr. 4. 114 U9.
Noter Weizen

Nr. 2. 128
Nr. 3. 116 127 V3

Nr. 4. 105
Gemischtes fteni

Nr. 2. 70
Nr. 3. 08 CD

Nr. 4. 006 ,

lelbes Korn '
.

Nr. 2. 71 .

Nr. 3. 70
Nr. 4. 8

ÄeißeS Korn
Nr. 2. 70V' 71
Nr. 3. 08 (iU

Weiszer Haser
Nr. 2. 1617
Nr. 3. 4116 '

(iZemischlcr Haser
Nr. 2. 50-- 51 --

3k. 3. 4950

auf einen Möbelwagen und war we-!oe- K?UKt neu paz eine

niat Stunde darauf eine Reiche.! halbe Stunde spazieren rahnm und

u.

Tchafe Zufuhr 15,000. Markt fest.

10 niedriger.
Höchster Preis $10.05.

et. Joseph Marktbericht
Rindvieh Zufuhr Markt
fest.

Höchster Preis $8..)5f
Schweine Zusuhr 7,2(W. Markt
5 Häher.

" Turchschnirtspreis $7.35- - -- i ..
Höchner Preis $""W.

cchslfe 3:itithr 4,500. Markt stark.

Höchster Preis $10.75.
Mutterschafe $7.50.

Omaha (iktreidemarkt.

Omaha, 21. Jan. 1916.
Harter Weizen

Nr. 2. 120122
Nr. 3. 118 121

Nr. i. 111 US
Weißer, Fruhjahrswcizen

Nr. 2. 121127
. Nr. 119125
Tnrum Weizen

Nr. 2. 110120
Nr. 3. 110120
Nr. 4. K0 10-- 1

Weines 5t"orn '

Nr. 3. in 08,
Nr. l. o:ji. gi;

v Nr. 5. i;2ü 54

Nr. 0. 5901
ttelhes stovn

Nr. 3. iMio C!)

Nr. 1. 051
"

Nr. 5. 01-C- 3J4

Nr 0.
üorn

Nr. 3. 07'3;s3.c.'4. tilia W

Tas Rückgrat nd beide Beine waren
. in.. . - ... . .

0CT ?eoarrusirrirn gcirroajcn.

Richter Tea für Obergericht.
Richter James N. Tean von Bro

len Bow Hat angekündigt, das; er
als Kandidat für Mitglied des staat-

lichen ObergerichtS auftreten wird.
Er bat zwei Jahre als Oberlichter
fungiert.

Neuigkeiten ans Iowa!

Aus Boone.
Boone, Ja.. 22. Jan. 1916.

Frank Linderblood eröffnete heute
seine neue Fabrik zur Anfertigung
eines neuen unfehlbaren Haarwuchs
'mittels.

Herr und Frau I. H. Riekenberz
find lehte Wockze nach Los Angeles
Eal.. verreist, wo sie den übrigen
Teil des Wiilters zu verbringeii ge
denken.

Seit die Mucker an der' Herrs-

chaft sind, wurde letzten Sonnabend
der erste Haftbefehl gegen einen ge
wissen Fred, Samuelson wegen ,Ber
kaiifs von TchnapS auf der Straße
erlassen. Er bekannte sich schuldig,
und da er nickt imstande war, die
$500 Bürgschaft aufzubringen, niusj-t- e

er ins Gefängnis wandern, bis
das ttmcht über seinen Fall

' '

Ä.Wittig.
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